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Fach prü fungs ord nung

für den
In te grier ten Deutsch-Französischen Stu dien gang Wirt schaft (IDFW)

an der Fach hoch schu le Aachen
(FPO - IDFW)

vom 18. September 2002
in der Fassung der Bekanntmachung der Änderungsordnung

vom 4. Oktober 2004
(FH-Mitteilung Nr. 28 / 2004)

§ 1

Gel tungs be reich der Fach prü fungs ord nung

(1) Die se Fach prü fungs ord nung (FPO) gilt für den In te grier ten Deutsch-Französischen Stu dien gang
Wirt schaft (IDFW) an der Fach hoch schu le Aa chen in Ko ope ra ti on mit den nach fol gend ge nann ten
Part ner hoch schu len. Da bei han delt es sich um:

• F Uni ver si té des Scien ces et Tech no lo gies de Lil le (USTL), I.U.P. ECEN
• F In sti tut de Re cher che et d’Action Com mer cia le (IDRAC), Lyon
• F Eco le Com mer cia le de la Cham bre de Com mer ce et d’Industrie de Pa ris 

(ECCIP), ADVANCIA
• F Uni ver si té Jean Mon net, Saint-Etienne

Än de run gen in den Part ner schaf ten des Fach be reichs Wirt schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu -
le Aa chen im IDFW wer den Be stand teil die ser Fach prü fungs ord nung und un ter lie gen ihr.

(2) So fern in die ser Fach prü fungs ord nung nichts an de res ge re gelt ist, gilt die FPO-Wirtschaft bzw. die
RPO.

§ 2

Be son de re Stu dien zie le; Ab schluss gra de

(1) Den Stu die ren den soll auf der Ba sis wis sen schaft li cher Er kennt nis se und Me tho den an wen dungs -
orien tier tes be triebs wirt schaft li ches Wis sen mit in ter na tio na ler Aus rich tung ver mit telt wer den. Der
IDFW soll un ter Be ach tung der all ge mei nen Stu dien zie le die Stu die ren den be fä hi gen, Vor gän ge und
Pro ble me der Wirt schafts pra xis zu ana ly sie ren, öko no misch be grün de te Lö sun gen zu fin den und da -
bei auch au ßer fach li che Be zü ge zu be ach ten. Zu sätz lich soll er die Kennt nis der Spra che, der Ar beits -
wei se und der sons ti gen wirt schaft li chen so wie kul tu rel len Ge ge ben hei ten im Part ner land ver mit teln
und die Stu die ren den zu in ter na tio na ler und in ter kul tu rel ler Zu sam men ar beit be fä hi gen.

(2) Die Di plom prü fung bil det den be rufs qua li fi zie ren den Ab schluss des Stu di ums. 

(3) Auf grund der be stan de nen Di plom prü fung wer den zwei aka de mi sche Gra de ver lie hen:
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1. Die Fach hoch schu le Aa chen ver leiht den aka de mi schen Grad “Di plom-Kauffrau (FH) im Stu dien -
gang IDFW” bzw. “Di plom-Kaufmann (FH) im Stu dien gang IDFW”  (Kurz form: “Dipl.-Kff. (FH) IDFW” 
bzw. “Dipl.-Kfm. (FH) IDFW”). 

2. Der je wei li ge Hoch schul grad der fran zö si schen Part ner hoch schu le. Die ser rich tet sich nach den
Be stim mun gen der ver lei hen den Hoch schu le.

(4) Der in län di sche und aus län di sche Grad kön nen je weils für sich ge führt wer den. Sol len bei de Gra de
zu sam men ge führt wer den, so sind sie durch Schräg strich zu ver bin den. Dies gilt eben falls für die ab -
ge kürz te Form.

§ 3

Stu dien um fang

(1) Die Re gels tu dien zeit um fasst ein schließ lich Di plom prü fung acht Se mes ter.

Das Stu di um be steht aus ei nem vier se mest ri gen Grund stu di um, ei nem vier se mest ri gen Haupt stu di um 
und glie dert sich in drei Stu dien ab schnit te. 

Der ers te Stu dien ab schnitt be steht aus dem zwei jäh ri gen Grund stu di um, das ent we der an der Hei mat -
hoch schu le ab sol viert wird bzw. durch die se aner kannt wird.

Der zwei te und der drit te Stu dien ab schnitt wer den von den Stu die ren den der Fach hoch schu le Aa chen
und den Stu die ren den der je wei li gen Part ner hoch schu le ge mein sam je weils ein Jahr an der Hei mat -
hoch schu le und ein Jahr an der aus län di schen Part ner hoch schu le ab sol viert.   Da bei rich tet sich die
Rei hen fol ge nach dem Stu dien pro gramm der Part ner hoch schu le.

(2) Das Stu dien vo lu men ent spricht 240 Lei stungs punk ten.

§ 4

Be son de re Zu las sungs vor aus set zun gen

Ne ben den in der FPO-Wirtschaft auf ge führ ten all ge mei nen Zu las sungs vor aus set zun gen gel ten für
den Stu dien gang IDFW fol gen de be son de re Zu las sungs vor aus set zun gen:

(1) Als Vor aus set zung für die Auf nah me des Stu di ums wer den ne ben den in der FPO-Wirtschaft ge -
nann ten Qua li fi ka tio nen der Nach weis ei ner be son de ren stu dien gang be zo ge nen Eig nung ge for dert.

(2) Die für den IDFW er for der li che be son de re stu dien gang be zo ge ne Eig nung wird durch den Fach be -
reich Wirt schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen fest ge stellt. Dies kann un ter Mit wir kung
der Part ner hoch schu le ge sche hen. Das Nä he re er gibt sich aus der Ord nung zur Fest stel lung der be -
son de ren stu dien gang be zo ge nen Eig nung für die in ter na tio na len Stu dien gän ge am Fach be reich Wirt -
schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen.

(3) Der Nach weis ei ner prak ti schen Tä tig keit gilt als er bracht, wenn die Stu dien be wer be rin/ der Stu -
dien be wer ber die Qua li fi ka ti on für das Stu di um durch das Zeug nis der Fach hoch schul rei fe ei ner Fach -
ober schu le für Wirt schaft er wor ben hat. Der Nach weis ei ner prak ti schen Tä tig keit gilt eben falls als er -
bracht bei Stu dien be wer be rin nen/Stu dien be wer ber, die im Rah men ih rer Qua li fi ka ti on für das Stu di um
eine Be rufs aus bil dung im Be rufs feld Wirt schaft oder ein ge lenk tes Prak ti kum im Be rufs feld Wirt schaft
nach ge wie sen ha ben.

Stu dien be wer ber, die die Qua li fi ka ti on für das Stu di um auf an de re Wei se er wor ben ha ben, müs sen ein
Grund- und ein Fach prak ti kum von je weils 12 Wo chen ab leis ten.
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Ein schlä gi ge Aus bil dungs- und Be rufs tä tig kei ten wer den auf die Prak ti ka an ge rech net. Der Be scheid
über die An rech nung für den Stu dien gang  von ei ner an de ren Fach hoch schu le kann nicht zum Nach teil 
der Be wer be rin/ des Be wer bers ge än dert wer den.

Bei dem Grund- und dem Fach prak ti kum müs sen wäh rend der ge sam ten Prak ti kan ten zeit min de stens
drei der fol gen den Funk tions be rei che durch lau fen wer den: Be schaf fungs we sen/ Ma te ri al wirt schaft,
Fer ti gungs pla nung/ Or ga ni sa ti on, Rech nungs we sen, Elek tro ni sche Da ten ver ar bei tung, Kre dit we sen/
Kre dit ge schäf te, Per so nal we sen, Ver triebs we sen, fer ner im Ver si che rungs we sen die Funk tions be rei -
che An trags be ar bei tung, Be stands ver wal tung und Scha den be ar bei tung. Der Funk tions be reich Rech -
nungs we sen ist ob li ga to risch. Die Dau er des Prak ti kums in ei nem Funk tions be reich soll acht Wo chen
nicht un ter schrei ten.

Der Nach weis ei ner prak ti schen Tä tig keit im Um fang von 24 Wo chen kann auch wie folgt er bracht wer -
den: Ma xi mal 12 Wo chen Prak ti kum kön nen durch das Aus lands stu di um er setzt wer den. Die rest li -
chen 12 Wo chen sind in der Re gel im Part ner land ab zu leis ten. Über die Aus ge stal tung und An re chen -
bar keit des im Aus land er brach ten Prak ti kums ent schei det der Aus schuss für den IDFW.

Das 24-wöchige Prak ti kum ist spä tes tens bei der An mel dung zur Di plom prü fung nach zu wei sen.

(4) Un ter den Vor aus set zun gen des § 4 Ab satz 1 kön nen in ner halb der Ka pa zi täts gren zen auch wäh -
rend des Grund stu di ums Stu die ren de des Stu dien gangs Wirt schaft zum IDFW zu ge las sen wer den,
wenn sie die lt. Stu dien plan not wen di gen Fach prü fun gen be stan den ha ben und ab zu se hen ist, dass
sie die Vor aus set zun gen des § 6 vor aus sicht lich er fül len wer den. Bei der An trags stel lung muss der an -
trag stel len de Stu die ren de min de stens ein Se mes ter am Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten der
Fach hoch schu le Aa chen stu diert ha ben.  Die Ent schei dung über die Zu las sung trifft der Aus schuss für
den IDFW (§ 5).

§ 5

Aus schuss für den IDFW

(1) Der Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen er rich tet für den IDFW ei -
nen Aus schuss. Der Aus schuss für den IDFW be steht aus drei Pro fes so ren, ei nem Stu die ren den und
ei nem wis sen schaft li chen Mit ar bei ter des Fach be reichs Wirt schafts wis sen schaf ten der Fach hoch -
schu le Aa chen. Die Mit glie der wer den vom Fach be reichs rat des Fach be reichs Wirt schafts wis sen -
schaf ten ge wählt. Die Amts zeit ent spricht der Amts zeit des Fach be reichs ra tes.

(2) Der Aus schuss für den IDFW ist be schluss fä hig, wenn min de stens zwei Pro fes so ren und ein wei te -
res Mit glied an der Be schluss fas sung teil neh men.

(3) Der Aus schuss für den IDFW kann im schrift li chen Ver fah ren (Um lauf ver fah ren) be schlie ßen, wenn 
nicht mehr als ei nes sei ner Mit glie der der Be schluss fas sung im schrift li chen Ver fah ren wi der spricht.

(4) Der Aus schuss für den IDFW nimmt ins be son de re fol gen de Auf ga ben wahr:

– Aka de mi sche und or ga ni sa to ri sche Be treu ung des Stu dien gangs.
– Ko or di na ti on der zur Ver fü gung ste hen den Stu dien plät ze an den be tei lig ten Hoch schu len.
– Ent schei dung über den Wech sel der Stu die ren den aus dem Stu dien gang Wirt schaft in den IDFW

wäh rend des Grund stu di ums.
– Fest stel lung des Zu gangs zum Haupt stu di um im Fal le des § 7.
– Ent schei dung über die An re chen bar keit des im Aus land er brach ten kauf män ni schen Prak ti kums

(§ 4 Absatz 3).
– Ent schei dung über ei nen Er satz für die Fach prü fun gen in § 6 Absatz 3.

(5) Für alle an de ren Prü fungs an ge le gen hei ten des IDFW an der Fach hoch schu le Aa chen ist der Prü -
fungs aus schuss des Fach be reichs Wirt schafts wis sen schaf ten zu stän dig, so weit es sich um Stu di um
und Prü fun gen an der Fach hoch schu le Aa chen han delt. Im übri gen ist die je wei li ge Part ner hoch schu le
zu stän dig.
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§ 6

Um fang und Glie de rung der Prü fung; Prü fungs fä cher; Mo du le;
Prak ti ka in Frank reich

(1) Das Grund stu di um wird stu dien be glei tend durch eine Zwi schen prü fung ab ge schlos sen. Die Zwi -
schen prü fung be steht aus den un ter Ab satz 2 ge nann ten Fach prü fun gen (= Prü fungs fä cher).

(2) Das Grund stu di um um fasst für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen die Lehr ver an stal tun gen
der im fol gen den ge nann ten Mo du le, die je weils durch eine Fach prü fung ab ge schlos sen wer den. Je -
des Mo dul um fasst fünf ECTS-Credits. Die ECTS-Credits ge mäß An la ge 2 wer den ver ge ben, wenn
eine Fach prü fung be stan den ist.

Mo dul Bezeichnung

1 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften

2 Wirtschaftsfranzösisch 1 + 2

3 Marketing

4 Beschaffungs- und Produktionswirtschaft

5 Finanzwirtschaft

6 Personalwirtschaft

7 Unternehmensorganisation

8 Buchführung/Kostenrechnung 1

9 Kostenrechnung 2

10 Rechnungslegung 1

11 Rechnungslegung 2

12 Makroökonomie 1

13 Makroökonomie 2

14 Mikroökonomie

15 Finanzmathematik

16 Wirtschaftsmathematik

17 Statistik 1

18 Statistik 2

19 Wirtschaftsprivatrecht 1

20 Wirtschaftsprivatrecht 2

21 Öffentliches Recht (Allgemeines Verwaltungsrecht, Allgemeines Steuerrecht)

22 Unternehmenssteuern

23 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 1

24 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 2

(3) Das Haupt stu di um des zwei ten Stu dien ab schnitts (3. Stu dien jahr) an der Fach hoch schu le Aa chen
um fasst die Lehr ver an stal tun gen der fol gen den Mo du le, die je weils durch eine Fach prü fung ab ge -
schlos sen wer den. Je des Mo dul um fasst fünf ECTS-Credits. Die ECTS-Credits ge mäß An la ge 2 wer -
den ver ge ben, wenn eine Fach prü fung be stan den ist.

Mo dul Be zeich nung

25 Un ter neh mens füh rung (inkl. Plan spiel)

26 Bi lanz ana ly se/Con trol ling

27 Schwer punkt 1, Mo dul 1
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Mo dul Be zeich nung

28 Schwer punkt 1, Mo dul 2

29 Schwer punkt 1, Mo dul 3

30 Schwer punkt 2, Mo dul 1

31 Schwer punkt 2, Mo dul 2

32 Schwer punkt 2, Mo dul 3

33 Wahl pflicht fach 1

34 Wahl pflicht fach 2

35 Zu sätz li ches Wahl mo dul 1

36 Zu sätz li ches Wahl mo dul 2

Im Ein zel fall kön nen die auf ge führ ten Fä cher er setzt wer den durch an de re durch Fach prü fun gen ab zu -
schlie ßen de Prü fungs fä cher im Um fang von 60 ECTS-Credits, so fern die Aus bil dungs schwer punk te
der Part ner hoch schu le des vier ten Stu dien jah res oder der Fach hoch schu le Aa chen dies vor schrei ben
nach Maß ga be des je wei li gen Stu dien an ge bo tes ge mäß FPO-Wirtschaft. Die Ent schei dung hie rü ber
trifft der Aus schuss für den IDFW (§ 5).

(4) Das Haupt stu di um des drit ten Stu dien ab schnitts (4. Stu dien jahr) an der Fach hoch schu le Aa chen
um fasst die Lehr ver an stal tun gen der fol gen den Mo du le, die je weils durch eine Fach prü fung ab ge -
schlos sen wer den. Je des Mo dul um fasst fünf ECTS-Credits. Die ECTS-Credits ge mäß An la ge 2 wer -
den ver ge ben, wenn eine Fach prü fung be stan den ist.

Mo dul Bezeichnung

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel)

26 Bilanzanalyse/Controlling

27 Schwerpunkt, Modul 1

28 Schwerpunkt, Modul 2

29 Schwerpunkt, Modul 3

30 Wahlpflichtfach

Im Ein zel fall kön nen die auf ge führ ten Fä cher er setzt wer den durch an de re durch Fach prü fun gen ab zu -
schlie ßen de Prü fungs fä cher im Um fang von 60 ECTS-Credits, so fern die Aus bil dungs schwer punk te
der Part ner hoch schu le des vier ten Stu dien jah res oder der Fach hoch schu le Aa chen dies vor schrei ben
nach Maß ga be des je wei li gen Stu dien an ge bo tes ge mäß FPO-Wirtschaft. Die Ent schei dung hie rü ber
trifft der Aus schuss für den IDFW (§ 5).

(5) Die Prü fun gen des Haupt stu di ums an der Part ner hoch schu le wer den nach den je weils dort gel ten -
den Be stim mun gen ab ge legt und be wer tet, und ge ge be nen falls ge mäß An la ge 3 um ge rech net. Sie
sol len in der Re gel ei nem Stu dien vo lu men von 60 ECTS-Credits ent spre chen, so weit die Part ner hoch -
schu le ECTS an wen det.

(6) Die Di plom prü fung für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen be steht aus der Zwi schen prü fung
an der Fach hoch schu le Aachen, den Fach prü fun gen des Haupt stu di ums an der Fach hoch schu le Aa -
chen, den Fach prü fun gen an der Part ner hoch schu le und ei ner Di plom ar beit so wie ge ge be nen falls ei -
nem Kol lo quium, wenn der drit te Stu dien ab schnitt an der Fach hoch schu le Aa chen ab sol viert wird. 

(7) Die Di plom prü fung für Stu die ren de der Part ner hoch schu len be steht aus den Prü fun gen des Grund -
stu di ums an der Hei mat hoch schu le, den Fach prü fun gen des Haupt stu di ums an der Fach hoch schu le
Aa chen, den Fach prü fun gen an der Hei mat hoch schu le und ei ner Di plom ar beit so wie ge ge be nen falls
ei nem Kol lo quium, wenn der drit te Stu dien ab schnitt an der Fach hoch schu le Aa chen ab sol viert wird. 

(8) Form, In halt und Be wer tung des even tu ell von der Part ner hoch schu le ge for der ten Prak ti kums er ge -
ben sich aus de ren Prü fungs be stim mun gen in der je weils gül ti gen Fas sung.
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§ 7

Zu gang zum Haupt stu di um

(1) Zum Haut stu di um im IDFW ha ben Zu gang:

(a)Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen im IDFW,

1. die zum Ende des vier ten Se mes ters die Zwi schen prü fung mit ei ner Durch schnitts no te ent spre -
chend der Ge wich tung in § 10 von min de stens 3,3 oder bes ser be stan den ha ben;

2. un ter Vor be halt die je ni gen, die alle Prü fun gen, die laut Stu dien plan bis Ende des  drit ten Se mes -
ters vor ge se hen sind, be stan den ha ben.  Die end gül ti ge Zu las sung er folgt, wenn sie alle Fach -
prü fun gen, die laut Stu dien plan bis Ende des vier ten Se mes ters vor ge se hen sind, mit der in Ab -
satz 1, Ab schnitt a) Nr. 1. ge nann ten Durch schnitts no te spä tes tens in der Prü fungs pe ri ode zu
Be ginn des fünf ten Se mes ters be stan den ha ben. Ein spä te res Nach ho len die ser Prü fung(en) ist
nur zu läs sig, wenn ein be son ders schwer wie gen der Grund für die Frist ver säum nis vor liegt, wie
z. B. plötz li che, schwer wie gen de Er kran kung des Stu die ren den. Hie rü ber ent schei det der Aus -
schuss für den IDFW (§ 5);

3. die je ni gen, die die Zwi schen prü fung mit ei ner Durch schnitts no te ent spre chend der Ge wich tung
in § 10 schlech ter als 3,3 zum Be ginn des fünf ten Se mes ters be stan den ha ben, so fern der Stu -
die ren de hier für schwer wie gen de Grün de gel tend ma chen kann (z. B. schwe re Er kran kung).
Hie rü ber ent schei det der Aus schuss für den IDFW (§ 5).

(2) Stu die ren de der Part ner hoch schu len, die die Prü fun gen des Grund stu di ums an der Hei mat hoch -
schu le er folg reich ab ge legt und durch eine dort er folg reich ab ge leg te Sprach prü fung hin rei chen de
Kennt nis se der deut schen Spra che nach ge wie sen ha ben,  ent spre chend den Aus wahl kri te rien ih rer
Hei mat hoch schu le.

(3) So fern die Vor aus set zun gen zum Haupt stu di um von ei nem Stu die ren den der Fach hoch schu le Aa -
chen nicht er füllt wer den, hat der Stu die ren de das Recht, sich im Stu dien gang Wirt schaft ein zu schrei -
ben und even tu ell nicht be stan de ne Prü fun gen noch ein mal zu wie der ho len, so fern er die All ge mei nen
Zu las sungs vor aus set zun gen für den Stu dien gang Wirt schaft er füllt.

§ 8

Wie der ho lung von Prü fungs lei stun gen

(1) Eine am Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten nicht be stan de ne Fach prü fung kann ein mal wie -
der holt wer den.

(2) Wird eine Fach prü fung bei der Wie der ho lung nicht be stan den, so hat der Stu die ren de das Recht,
sich im Stu dien gang Wirt schaft ein schrei ben zu las sen und die nicht be stan de ne Prü fung nach er folg -
tem Wech sel noch ein mal zu wie der ho len, so fern er die All ge mei nen Zu las sungs vor aus set zun gen für
den Stu dien gang Wirt schaft er füllt.

§ 9

Zu las sung zur Di plom ar beit; Be ar bei tungs zeit

(1) Zur Di plom ar beit kann zu ge las sen wer den, wer

1. die Zwi schen prü fung am Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen be -
stan den hat, oder an der Part ner hoch schu le das dor ti ge Grund stu di um ge mäß de ren Richt li nien be -
stan den hat, 

10 Fachprüfungsordnung (FPO) Integrierter Deutsch-Französischer Studiengang Wirtschaft
in der Fassung der Bekanntmachung der Änderungsordnung vom 04.10.2004



2. die Zu las sungs vor aus set zun gen für die Fach prü fun gen des Haupt stu di ums ge mäß § 13 RPO bzw.
§ 4 er füllt und

3. die Fach prü fun gen des Haupt stu di ums er bracht hat, die lt. Stu dien plan für das 3. Stu dien jahr vor ge -
se hen sind.

(2) Die Be ar bei tungs zeit der Di plom ar beit an der Part ner hoch schu le rich tet sich un ter Be rück sich ti -
gung der sons ti gen Stu dien an for de run gen nach den Be stim mun gen der Part ner hoch schu le. 
Am Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten ent spricht die Be ar bei tungs zeit der Di plom ar beit den Vor -
ga ben der FPO-Wirtschaft.

(3) Die Di plom ar beit kann von je dem Prü fungs be rech tig ten ge mäß RPO oder ge mäß den Be din gun -
gen der Part ner hoch schu le be treut wer den. Ein Prü fer muss dem Fach be reich Wirt schafts wis sen -
schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen an ge hö ren.

(4) Die Di plom ar beit ist grund sätz lich in der Spra che ab zu fas sen, in der der drit te Stu dien ab schnitt ab -
sol viert wird. Ab wei chun gen sind von den Prü fern ein ver nehm lich fest zu le gen.

(5) Die Di plom ar beit soll un be scha det von Ab wei chun gen auf grund der Be son der hei ten der Auf ga ben -
stel lung ei nen Um fang von ca. 12.000 Wör tern um fas sen.

§ 10

Zeug nis; Ge samt no te

(1) Für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen, Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten, die den
zwei ten Stu dien ab schnitt an ei ner Part ner hoch schu le ab sol viert ha ben, ent hält das Zeug nis die No ten
al ler Fach prü fun gen an der Fach hoch schu le Aachen, die um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun -
gen an der Part ner hoch schu le, das The ma und die Note der Di plom ar beit, die Note des Kol lo quiums
so wie die Ge samt no te der Di plom prü fung.

Für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen, Fach be reich Wirt schafts wis sen schaf ten, die den letz -
ten Stu dien ab schnitt an ei ner Part ner hoch schu le ab sol viert ha ben, ent hält das Zeug nis die No ten al ler
Fach prü fun gen, die um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun gen an der Part ner hoch schu le, das
The ma der Di plom ar beit so wie die Ge samt no te der Di plom prü fung. Der ab sol vier te Stu dien gang ist
kennt lich zu ma chen.

(2) Für Stu die ren de von Part ner hoch schu len, die den zwei ten Stu dien ab schnitt an ih rer Hei mat hoch -
schu le ab sol viert ha ben, ent hält das Zeug nis die um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun gen des
ers ten Stu dien ab schnitts an der Hei mat hoch schu le, um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun gen
des zwei ten Stu dien ab schnitts an der Hei mat hoch schu le, die No ten der Fach prü fun gen an der Fach -
hoch schu le Aa chen, das The ma und die Note der Di plom ar beit, die Note des Kol lo quiums, so wie die
Ge samt no te der Di plom prü fung. Der ab sol vier te Stu dien gang ist kennt lich zu ma chen.

Für Stu die ren de von Part ner hoch schu len, die den letz ten Stu dien ab schnitt an ih rer Hei mat hoch schu le
ab sol viert ha ben, ent hält das Zeug nis die um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun gen des ers ten
Stu dien ab schnitts an der Hei mat hoch schu le, die No ten der Fach prü fun gen an der Fach hoch schu le
Aa chen, die um ge rech ne te Ge samt no te aus den Prü fun gen des letz ten Prü fungs ab schnit tes an der
Hei mat hoch schu le, das The ma der Di plom ar beit so wie die Ge samt no te der Di plom prü fung.  Der ab sol -
vier te Stu dien gang ist kennt lich zu ma chen.

(3) Bei der Bil dung der Ge samt no te der Di plom prü fung wer den die Prü fun gen wie  folgt ge wich tet:

a) für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen, die den zwei ten Stu dien ab schnitt an ei ner Part ner -
hoch schu le stu die ren:
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Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te 

Zeug nis fach

1
Grundlagen der
Wirtschaftswissenschaften

2
Grundlagen der
Wirtschaftswissenschaften

2 Wirtschaftsfranzösisch 1 + 2 2 Wirtschaftsfranzösisch

3 Marketing 2

Betriebswirtschaftslehre I

4
Beschaffungs- und
Produktionswirtschaft

2

5 Finanzwirtschaft 2

6 Personalwirtschaft 2

7 Unternehmensorganisation 2

8 Buchführung/Kostenrechnung 1 2

Rechnungswesen I
9 Kostenrechnung 2 2

10 Rechnungslegung 1 2

11 Rechnungslegung 2 2

12 Makroökonomie 1 2

Volkswirtschaftslehre13 Makroökonomie 2 2

14 Mikroökonomie 2

15 Finanzmathematik 2

Mathematik/Statistik
16 Wirtschaftsmathematik 2

17 Statistik 1 2

18 Statistik 2 2

19 Wirtschaftsprivatrecht 1 2

Wirtschaftsrecht und
Betriebliche Steuerlehre I

20 Wirtschaftsprivatrecht 2 2

21
Öffentliches Recht 
(Allgemeines Verwaltungsrecht, 
 Allgemeines Steuerrecht)

2

22 Unternehmenssteuern 2

23 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 1 2
Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

24 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 2 2

A 
Durchschnittsnote der Prüfungen des
zweiten Studienabschnitts

37

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 4
Betriebswirtschaftslehre II

26 Bilanzanalyse/Controlling 4

27 Schwerpunkt 1, Modul 1 10/3

Schwerpunktfach (Name)28 Schwerpunkt 1, Modul 2 10/3

29 Schwerpunkt 1, Modul 3 10/3

30 Wahlpflichtfach 3

Wahlpflichtfach (Name)31 Diplomarbeit 14

32 Mündliche Diplomprüfung 2

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung der Ge samt no te nicht be rück sich tigt.
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b) für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen, die den drit ten Stu dien ab schnitt an ei ner Part ner -
hoch schu le stu die ren:

Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te

Zeug nis fach

1
Grundlagen der
Wirtschaftswissenschaften

2
Grundlagen der
Wirtschaftswissenschaften

2 Wirtschaftsfranzösisch 1 + 2 2 Wirtschaftsfranzösisch

3 Marketing 2

Betriebswirtschaftslehre I

4
Beschaffungs- und
Produktionswirtschaft

2

5 Finanzwirtschaft 2

6 Personalwirtschaft 2

7 Unternehmensorganisation 2

8 Buchführung/Kostenrechnung 1 2

Rechnungswesen I
9 Kostenrechnung 2 2

10 Rechnungslegung 1 2

11 Rechnungslegung 2 2

12 Makroökonomie 1 2

Volkswirtschaftslehre13 Makroökonomie 2 2

14 Mikroökonomie 2

15 Finanzmathematik 2

Mathematik/Statistik
16 Wirtschaftsmathematik 2

17 Statistik 1 2

18 Statistik 2 2

19 Wirtschaftsprivatrecht 1 2

Wirtschaftsrecht und 
Betriebliche Steuerlehre I

20 Wirtschaftsprivatrecht 2 2

21
Öffentliches Recht 
(Allgemeines Verwaltungsrecht, 
 Allgemeines Steuerrecht)

2

22 Unternehmenssteuern 2

23 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 1 2
Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

24 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 2 2

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 4
Betriebswirtschaftslehre II

26 Bilanzanalyse/Controlling 4

27 Schwerpunkt 1, Modul 1 10/3

Schwerpunktfach (Name)28 Schwerpunkt 1, Modul 2 10/3

29 Schwerpunkt 1, Modul 3 10/3

30 Schwerpunkt 2, Modul 1 10/3

Schwerpunktfach (Name)31 Schwerpunkt 2, Modul 2 10/3

32 Schwerpunkt 2, Modul 3 10/3

33 Wahlpflichtfach 1 3 Wahlpflichtfach (Name)

34 Wahlpflichtfach 2 3 Wahlpflichtfach (Name)

35 Zusätzliches Wahlmodul 1 1 Zusätzliches Wahlmodul (Name)
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Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te

Zeug nis fach

36 Zusätzliches Wahlmodul 2 1 Zusätzliches  Wahlmodul (Name)

A
Durchschnittsnote der Prüfungen an
der Partnerhochschule 

36

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung der Ge samt no te nicht be rück sich tigt.

c) für Stu die ren de der Part ner hoch schu len, die den zwei ten Stu dien ab schnitt am Fach be reich Wirt -
schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen stu die ren:

Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te

Zeug nis fach

A 1
Durchschnittsnote der Prüfungen des
Grundstudiums an der
Heimathochschule 

48

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 4
Betriebswirtschaftslehre II

26 Bilanzanalyse/Controlling 4

27 Schwerpunkt 1, Modul 1 10/3

Schwerpunktfach (Name)28 Schwerpunkt 1, Modul 2 10/3

29 Schwerpunkt 1, Modul 3 10/3

30 Schwerpunkt 2, Modul 1 10/3

Schwerpunktfach (Name)31 Schwerpunkt 2, Modul 2 10/3

32 Schwerpunkt 2, Modul 3 10/3

33 Wahlpflichtfach 1 3 Wahlpflichtfach (Name)

34 Wahlpflichtfach 2 3 Wahlpflichtfach (Name)

35 Zusätzliches Wahlmodul 1 1 Zusätzliches Wahlmodul (Name)

36 Zusätzliches Wahlmodul 2 1 Zusätzliches  Wahlmodul (Name)

A 2
Durchschnittsnote der Prüfungen
Hauptstudiums an der
Heimathochschule 

36

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung der Ge samt no te nicht be rück sich tigt.

d) für Stu die ren de der Part ner hoch schu len, die den drit ten Stu dien ab schnitt am Fach be reich Wirt -
schafts wis sen schaf ten der Fach hoch schu le Aa chen stu die ren:

Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te

Zeug nis fach

A 1
Fächer Grundstudium Jahr 1 an der
Heimathochschule

48

A 2
Fächer Hauptstudium Jahr 3 an der
Heimathochschule

37
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Mo dul Be zeich nung

Ge wich -
tung für
Ge samt -

no te

Zeug nis fach

A 1
Fächer Grundstudium Jahr 1 an der
Heimathochschule

48

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 4
Betriebswirtschaftslehre II

26 Bilanzanalyse/Controlling 4

27 Schwerpunkt, Modul 1 10/3

Schwerpunkfach (Name)28 Schwerpunkt, Modul 2 10/3

29 Schwerpunkt, Modul 3 10/3

30 Wahlpflichtfach 3

Wahlpflichtfach (Name)31 Diplomarbeit 14

32 Mündliche Diplomprüfung 2

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung der Ge samt no te nicht be rück sich tigt.

(4) Das Zeug nis trägt das Da tum des Ta ges, an dem die letz te Prü fungs lei stung er bracht wor den ist,
oder das Da tum, an dem das für die je wei li ge Part ner hoch schu le zu stän di ge Prü fungs gre mi um ab -
schlie ßend über die No ten ge bung ent schie den hat.

§ 11

In-Kraft-Treten*, Über gangs be stim mun gen

(1) Die se Fach prü fungs ord nung tritt am 01.09.2002 in Kraft. Sie gilt für alle Stu dien an fän ger ab WS
2002/03, so wie für die Stu die ren den, die ab WS 2002/03 mit dem Haupt stu di um an der Fach hoch schu -
le Aa chen be gin nen.

(2) Die Di plom prü fungs ord nung für den In te grier ten Deutsch-Französischen Stu dien gang Wirt schaft
(DPO IDFW) vom 1. Fe bru ar 1999 (Ver öf fent licht: ABL.NRW.2 Nr. 6/2000), ge än dert durch Ord nung
vom 29. Juni 2000 und ver öf fent licht in den FH-Mitteilungen am 28. Sep tem ber 2000 gilt im WS
2002/03 für Stu die ren de des drit ten Re gels tu dien se mes ters und im SS 2003 für Stu die ren de des vier -
ten Re gels tu dien se mes ters. Sie tritt am 31. Au gust 2004 au ßer Kraft. 

(3) Stu die ren de, die im WS 2002/03 an ei ner aus län di schen Part ner hoch schu le stu die ren und das
Haupt stu di um in Aa chen ab ge schlos sen ha ben, kön nen wäh len, nach wel cher Prü fungs ord nung sie
ihr Stu di um ab schlie ßen. Die Wahl ist durch schrift li che Er klä rung bis 28.02.2003 dem Prü fungs se kre -
ta ri at mit zu tei len; bei Nicht aus übung des Wahl rechts gilt die DPO IDFW.

(4) Für die An rech nung von be stan de nen und nicht be stan de nen Prü fungs lei stun gen so wie die Er mitt -
lung der Ge samt no te gilt die Über gangs re ge lung für den Stu dien gang Wirt schaft vom 22.01.2002 ent -
spre chend.

(5) Die Fach prü fungs ord nung wird im Ver kün di gungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen
„FH-Mitteilungen“ ver öf fent licht. 
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An la ge 1

Re gel prü fungs ter mi ne gemäß § 19 Abs. 1 RPO 

a) für Stu die ren de im zwei ten Stu dien ab schnitt (3. Stu dien jahr)

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 6. Se mes ter

26 Bilanzanalyse/Controlling 6. Se mes ter

27 Schwerpunkt 1, Modul 1 5. Se mes ter

28 Schwerpunkt 1, Modul 2 6. Se mes ter

29 Schwerpunkt 1, Modul 3 6. Se mes ter

30 Schwerpunkt 2, Modul 1 5. Se mes ter

31 Schwerpunkt 2, Modul 2 6. Se mes ter

32 Schwerpunkt 2, Modul 3 6. Se mes ter

33 Wahlpflichtfach 1 5. Se mes ter

34 Wahlpflichtfach 2 5. Se mes ter

35 Zusätzliches Wahlmodul 1 5. Se mes ter

36 Zusätzliches Wahlmodul 2 6. Se mes ter

b) für Stu die ren de im drit ten Stu dien ab schnitt (4. Stu dien jahr)

25 Unternehmensführung (inkl. Planspiel) 7./8. Semester

26 Bilanzanalyse/Controlling 7./8. Semester

27 Schwerpunkt, Modul 1 7./8. Semester

28 Schwerpunkt, Modul 2 7./8. Semester

29 Schwerpunkt, Modul 3 7./8. Semester

30 Wahlpflichtfach 7./8. Semester
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An la ge 2

ECTS-Credits, Se me ster wo chen stun den (SWS)

a) für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen mit Aus lands auf ent halt wäh rend des
zwei ten Stu dien ab schnit tes

ECTS - Cre dits, Se me ster wo chen stun den (SWS)

Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

1. 2. 3. 4.

 1 Grund la gen der Wirt schafts wis sen schaf ten 5 4 x

 2 Wirt schafts fran zö sisch 1 4 x*

Wirt schafts fran zö sisch 2 5 4 x

 3 Mar ke ting 5 4 x

 4 Be schaf fungs- und Pro duk tions wirt schaft 5 4 x

 5 Fi nanz wirt schaft 5 4 x

 6 Per so nal wirt schaft 5 4 x

 7 Un ter neh mens or ga ni sa ti on 5 4 x

 8 Buch füh rung/Kos ten rech nung 1 5 4 x

 9 Kos ten rech nung 2 5 4 x

10 Rech nungs le gung 1 5 4 x

11 Rech nungs le gung 2 5 4 x

12 Ma kro öko no mie 1 5 4 x

13 Ma kro öko no mie 2 5 4 x

14 Mi kro öko no mie 5 4 x

15 Fi nanz ma the ma tik 5 4 x

16 Wirt schafts ma the ma tik 5 4 x

17 Sta tis tik 1 5 4 x

18 Sta tis tik 2 5 4 x

19 Wirt schafts pri vat recht 1 5 4 x

20 Wirt schafts pri vat recht 2 5 4 x

21
Öf fent li ches Recht (All ge mei nes
Ver wal tungs recht, Steu er ver fah rens recht)

5 4 x

22 Un ter neh mens steu ern 5 4 x

23 Per so nal Com pu ting 5 4 x

24 Ein füh rung in die Wirt schafts in for ma tik 5 4 x
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Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

5. 6. 7. 8.

25 Un ter neh mens füh rung (inkl. Plan spiel)   5  4

1 Jahr an
Part ner -
hoch-
 schule

60 Cre dits

1 Jahr
Haupt-

stu di um in 
Aa chen

60 Credits

26 Bi lanz ana ly se/Con trol ling   5  4

27 Schwer punkt, Mo dul 1   5  4

28 Schwer punkt, Mo dul 2   5  4

29 Schwer punkt, Mo dul 3   5  4

30 Wahl pflicht fach   5  4

31 Di plom ar beit
  30 

32 Münd li che Di plom prü fung

Summe Grundstudium 120 100

Summe Hauptstudium Partnerhochschule  60

Summe Hauptstudium Aachen  60  24

x*  ohne Prü fung am Ende des Se mes ters
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b) für Stu die ren de der Fach hoch schu le Aa chen mit Aus lands auf ent halt wäh rend des
drit ten Stu dien ab schnit tes

ECTS - Cre dits, Se me ster wo chen stun den (SWS)

Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

1. 2. 3. 4.

1 Grund la gen der Wirt schafts wis sen schaf ten 5 4 x

2 Wirt schafts fran zö sisch 1 4 x*

Wirt schafts fran zö sisch 2 5 4 x

3 Mar ke ting 5 4 x

4 Be schaf fungs- und Pro duk tions wirt schaft 5 4 x

5 Fi nanz wirt schaft 5 4 x

6 Per so nal wirt schaft 5 4 x

7 Un ter neh mens or ga ni sa ti on 5 4 x

8 Buch füh rung/Kos ten rech nung 1 5 4 x

9 Kos ten rech nung 2 5 4 x

10 Rech nungs le gung 1 5 4 x

11 Rech nungs le gung 2 5 4 x

12 Ma kro öko no mie 1 5 4 x

13 Ma kro öko no mie 2 5 4 x

14 Mi kro öko no mie 5 4 x

15 Fi nanz ma the ma tik 5 4 x

16 Wirt schafts ma the ma tik 5 4 x

17 Sta tis tik 1 5 4 x

18 Sta tis tik 2 5 4 x

19 Wirt schafts pri vat recht 1 5 4 x

20 Wirt schafts pri vat recht 2 5 4 x

21
Öf fent li ches Recht (All ge mei nes
Ver wal tungs recht, Steu er ver fah rens recht)

5 4 x

22 Un ter neh mens steu ern 5 4 x

23 Per so nal Com pu ting 5 4 x

24 Ein füh rung in die Wirt schafts in for ma tik 5 4 x
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Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

5. 6. 7. 8.

25 Un ter neh mens füh rung (incl. Plan spiel)   5   4 x

1 Jahr an
Part ner-
hoch-
schu le

in klu si ve
Di plom-
ar beit

60 Credits

26 Bi lanz ana ly se/Con trol ling   5   4 x

27 Schwer punkt 1, Mo dul 1   5   4 x

28 Schwer punkt 1, Mo dul 2   5   4 x

29 Schwer punkt 1, Mo dul 3   5   4 x

30 Schwer punkt 2, Mo dul 1   5   4 x

31 Schwer punkt 2, Mo dul 2   5   4 x

32 Schwer punkt 2, Mo dul 3   5   4 x

33 Wahl pflicht fach 1   5   4 x

34 Wahl pflicht fach 2   5   4 x

35 Zu sätz li ches Wahl mo dul 1   5   4 x

36 Zu sätz li ches Wahl mo dul 2   5   4 x

Summe Grundstudium 120 100

Summe Hauptstudium Aachen  60  48

Summe Hauptstudium Partnerhochschule  60

x*  ohne Prü fung am Ende des Se mes ters
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c) für Stu die ren de von Part ner hoch schu len mit Stu di um an der Fach hoch schu le
Aa chen (zwei ter Stu dien ab schnitt)

Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

5. 6.

25 Un ter neh mens füh rung (inkl. Plan spiel)  5  4 x

26 Bi lanz ana ly se/Con trol ling  5  4 x

27 Schwer punkt 1, Mo dul 1  5  4 x

28 Schwer punkt 1, Mo dul 2  5  4 x

29 Schwer punkt 1, Mo dul 3  5  4 x

30 Schwer punkt 2, Mo dul 1  5  4 x

31 Schwer punkt 2, Mo dul 2  5  4 x

32 Schwer punkt 2, Mo dul 3  5  4 x

33 Wahl pflicht fach 1  5  4 x

34 Wahl pflicht fach 2  5  4 x

35 Zu sätz li ches Wahl mo dul 1  5  4 x

36 Zu sätz li ches Wahl mo dul 2  5  4 x

Sum me Jahr 3 60 48

d) für Stu die ren de von Part ner hoch schu len mit Stu di um an der Fach hoch schu le
Aa chen (drit ter Stu dien ab schnitt)

Mo dul Be zeich nung ECTS SWS
Se mes ter

7. 8.

25 Un ter neh mens füh rung (inkl. Plan spiel) 5 4

1 Jahr
Haupt-
stu di um

in Aa chen

60 Credits

26 Bi lanz ana ly se/Con trol ling 5 4

27 Schwer punkt, Mo dul 1 5 4

28 Schwer punkt, Mo dul 2 5 4

29 Schwer punkt, Mo dul 3 5 4

30 Wahlpflichtfach 5 4

31 Diplomarbeit
30

32 Mündliche Diplomprüfung

33 Summe Jahr 4 60 24
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An la ge 3

No ten um rech nun gen

Eine Um rech nung der Prü fungs lei stun gen ge mäß der ECTS-Tabelle ist ei ner in di vi du el len No ten um -
rech nung vor zu zie hen. No ten wer den nur dann ge mäß den Ta bel len in b) um ge rech net, wenn an der
be tref fen den Part ner hoch schu le eine No ten ver ga be nach ECTS nicht prak ti ziert wird.

a) No ten um rech nungs sche ma ta bei An wen dung von ECTS ge mäß RPO

ECTS
Gra de

In di vi du al
marks

Gra de De fi ni ti on

 A+ Be low 1,0
MIT AUSZEICHNUNG
= with dis tincti on 

Eine aus zeich nungs wür di ge be son ders
her vor ra gen de Lei stung = A per for man ce
which is in par ti cu lar ex cel lent and
dis tincti ve

 A 1,0
SEHR GUT = very good 

Eine be son ders her vor ra gen de  Lei stung =
A per for man ce which is in par ti cu lar
ex cel lent A- 1,3

 B+ 1,7

GUT = good

Eine er heb lich über den durch schnitt li chen
An for de run gen lie gen de Lei stung = A
per for man ce which is sig ni fi cant ly abo ve
aver age

 B 2,0

 B- 2,3

 C+ 2,7
BEFRIEDIGEND
= sa tis fac to ry

Eine Lei stung, die in je der Hin sicht
durch schnitt li chen An for de run gen ent spricht 
=  A per for man ce which meets to tal ly
aver age de mands

 C 3,0

 C- 3,3

 D 3,7

AUSREICHEND
= suf fi cient

Eine Lei stung, die trotz Män gel den
Min dest an for de run gen ent spricht = A
per for man ce which - though of its
short co mings - still sa tis fies the stan dard
re qui re ments

 E 4,0

 F 5,0
MANGELHAFT (nicht be stan den)
= not suf fi cient - fail

Eine Lei stung, die we gen er heb li cher
Män gel den An for de run gen nicht mehr
ge nügt  = A per for man ce which - be cau se of 
its sig ni fi cant short co mings - does not meet
the stan dart re qui re ments

Deut sches Sys tem à  ECTS à  Deut sches Sys tem

Note ≤ 0,99..  A + her vor ra gend 0,7 her vor ra gend 

1,00 Note 1,29..  A sehr gut 1,0 sehr gut

1,30 Note 1,59..  A - sehr gut 1,3 sehr gut

1,60 Note 1,79..  B + gut 1,7 gut

1,80 Note 2,29..  B gut 2,0 gut

2,30 Note 2,59..  B - gut 2,3 gut

2,60 Note 2,79..  C + be frie di gend 2,7 be frie di gend

2,80 Note 3,29..  C be frie di gend 3,0 be frie di gend

3,30 Note 3,59..  C - be frie di gend 3,3 be frie di gend

3,60 Note 3,79..  D aus rei chend 3,7 aus rei chend

3,80 Note 4,09..  E aus rei chend 4,0 aus rei chend

≥ 4,10 Note  F nicht be stan den 5,0 nicht be stan den
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b) No ten um rech nungs sche ma ta bei Nich tan wen dung von ECTS 

ESDES Aa chen ECTS-Grades

≥ 16 1,0 A

≥ 15 2,0 B

≥ 14 2,3 B -

≥ 13 2,7 C+

≥ 12 3,0 C

≥ 11 3,7 D

≥ 10 4,0 E

< 10 5,0 FX/F

Lil le Aa chen ECTS-Grades

von 18 bis 20 un ter 1,0 A

von 16 bis un ter 18 2,0 B

von 14 bis un ter 16 3,0 C

von 13 bis un ter 14 3,7 D

von 10 bis un ter 13 4,0 E

von  0 bis un ter 10 5,0 F/FX
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